

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Genossinnen und Genossen,
Warum kandidiere ich für den Kreistag?
Ich bin stark und durchsetzungsfähig, aber auch geduldig und gelassen.
Ich kann reden und überzeugen, ohne zu schwafeln
und ich habe viel Erfahrung in politischer Arbeit, sei es als Ortsvereinsvorsitzende und als Mitglied in verschiedenen Ausschüssen.
Zurzeit befinde ich mich im aktiven Un-Ruhestand.
Ich heiße Karla Schmerfeld und von Beruf bin ich, Sozialwirtin, Soziologin und Lehrkraft.
Ich vertrete den Wahlkreis 10 in Heikendorf und ich bewerbe mich bei Euch um einen Sitz im Plöner Kreistag.
Wir leben gemeinsam in einer starken Region, dem Kreis Plön, im Herzen Schleswig - Holsteins.
Unsere Region ist lebendig, vieles verändert sich.
Als im letzten Jahr viele Menschen, auf der Flucht vor einem grausamen Krieg bei uns Schutz und Unterkunft gesucht haben waren wir zur Stelle und haben Ihnen Wohnraum, Verpflegung, Schulplätze und Sicherheit gegeben.
Wir halten zusammen, auch wenn es mal schwierig wird. 
Und auch in der neuen Wahlperiode kommen viele Herausforderungen auf uns zu. 
Ich setze mich ein für die Klinik Preetz und für ambulante medizinische Versorgungseinrichtungen. 
Die Standortbestimmung und der Neubau des Kreisgymnasiums in Heikendorf darf nicht länger hinausgezögert werden.
Mir ist ein zügiger Schwimmhallenneubau wichtig. Unsere Kinder und Enkel sollen schwimmen können.
Wohnen muss  bezahlbar sein und bleiben.
Kinder und Jugendlichen brauchen Betreuung und Hilfe, aber ebenso demokratische Beteiligung.
Wir stehen gemeinsam für seniorengerechtes Wohnen und Leben in der Heimatgemeinde.
Ich setze mich ein für ein zentrales Kunst- und Kulturzentrum im Kreis Plön.
Ich bin froh in einer Partei zu sein die Kultur und Bildung verlässlich und sozial zugänglich gestaltet. 
Wir Sozialdemokraten sind mal in die SPD eingetreten,  weil wir uns für unsere sozialen Ideen einsetzen und Verantwortung übernehmen wollten und wollen.
Ich bringe mein politisches Engagement, meine Berufserfahrung und meine Lebenserfahrung ein und bitte Sie und Euch zunächst um Ihr und Euer Vertrauen und dann um Ihre und Eure Stimme.
Vielen Dank
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